
Bezugspreis x
Ule vierteljährlich 2,50datger Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von a

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Nr 6816 eingetragen

Für die Redaktlon verankwortlich
Max Scharre in Halle

Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr
Fernſprecher Redakllon Nr 2532 Expedition Nr 176

Morgen Ansgabe

Saale Zeilun
Siebenunddreißigſter Jahrgang

e

Nr 223 Halle a d Saale Donnerstag d 5 C

en 14 Mai

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Expedition

von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Originaliſt nicht gengttetg Artikel

g

Politiſche Parteien und Parteiloſigkeit
Von Zeit zu Zeit bekundet ſich immer wieder die Neigung

die heutigen Parteien als Gebilde zu behandeln die zum
alten Eiſen geworfen zu werden verdienten und über die
man nicht ſchnell genug zur Tagesordnung übergehen könne
Bald wird es als ein Vorzug unſerer Tage angeſehen daß
die Parteiloſigkeit namentlich auch in der Preſſe immer
mehr zu Tage trete bald glauben Weiſe und Toren den
Schluß ihrer Erkenntnis dahin ziehen zu ſollen die Zukunft
werde den Jntereſſenvertretungen gehören Wir
wollen nicht in Abrede ſtellen daß die Parteien ſelbſt zum
nicht unerheblichen Teil mit Schuld daran tragen wenn die
Abneigung ſich zu einer Partei zu halten nicht abnimmt
ſondern ſich ſteigert Vor allem rächt ſich hier der
Fehler den eine beträchtliche Anzahl von Ab
geordneten immer wieder begeht inſofern ſie ver
ſäumen die Wahlarbeit unmittelbar nach geſchehener
Wahl von friſchem aufzunehmen und mit ihrem
Wahlkreiſe in dem Grade von Fühlung zu bleiben der
allein das Intereſſe rege zu halten vermag Und es rächt
ſich nicht zum wenigſten auch die Verſtändnisloſigkeit und
der Mangel an Jntereſſe die in Bezug auf die Unterſtützung
der Parteipreſſe bei vielen Abgeordneten der bürgerlichen
Parteien ſich in oft geradezu für ſie beſchämender Weiſe
breit machen Andererſeits aber läßt ſich auch nicht leugnen
daß es ein fehlerhafter Zug und faſt ein Erbübel der
Deutſchen abgeſehen von wenigen Landſtrichen iſt
ſobald nicht Fragen zwingendſter und das materielle Jntereſſe
ſehr nahe berührender Natur auf der Tagesordnung ſtehen
immer wieder in politiſche Gleichgültigkeit und politiſche
Trägheit zu verfallen

Die Annahme in der Zukunft würden die Parlamente
in Deutſchland in noch höherem Grade als ſchon jetzt den
Jntereſſenverbänden gehören und ſich zu Jntereſſenver
tretungen entwickeln hat zweifellos in den letzten Jahren
mehr Verbreitung gefunden als früher Sollte es ſich
verwirklichen ſo würde darin eine Rückbildung unſeres
Verfaſſungslebens zu erblicken ſein Vom liberalen
Standpunkte aus muß ihr aber nach Kräften entgegen
gewirkt werden Dies wird um ſo erfolgreicher geſchehen
können je mehr man das Weſen und die Aufgabe der
Partei dahin verſteht innerhalb des Rahmens ihrer Tätig
keit nach Möglichkeit auf einen Ausgleich der naturgemäß
ſehr oft in einem Gegenſatz zu einander ſtehen
den Intereſſen hinzuarbeiten unter dem Geſichtspunkte
daß jeder möglichſt zu ſeinem Rechte zu kommen habe und
daß über allen Einzelintereffen das der Geſamtheit d h
der nationalen Gemeinſchaft das Jntereſſe von Kaiſer und
Reich zu ſtehen und zur Geltung zu kommen habe Die
welche gern raſch fertig mit ihrem Urteil über die heutigen
Parteien in ihrer Geſamtheit ſind und mehr oder weniger
leicht eiwas beſſeres an ihre Stelle ſetzen zu können ver
meinen vergeſſen vor allem daß Parteigebilde verſchiedener
Färbung vorhanden ſeien müſſen um das politiſche Leben
nicht in verhängnisvolle Stagnation geraten zu laſſen
was aber die vielgerühmte Parteiloſigkeit betrifft ſo
kommt ſie noch auf lange Zeit wohl ausſchließlich der
Sozialdemokratie zugute Denn das Volk in ſeinen
reiten Schichten verſteht nicht wie man parteilos ſein kann

Und je mehr dieſem Zug der Zeit diejenigen Kreiſe ver
fallen die ſich früher zu den alten Parteien hielten um ſo
leichter laſſen ſich die breiten Maſſen von der Sozial
demokratie einfangen

e nnt 242ee Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer beſuchte geſtern vormittag kurz nach 10 Uhr
die Feſtungswerke von Hausbergen bei Straßburg Nach der
Rückkehr fand das Frühſtück bei dem Kommandiecenden General
ſtatt Um Uhr reiſte der Kaiſer von der Menge lebhaft
begrüßt in Begleitung des Statthalters und der Herren des
Gefolges zum Veſuche der Hohkönigsburg nach Schlettſtadt ab
wo er um 2 Uhr 25 Min bei prächtigem Wetter eintraf Jm
Vorraum des Vahnhofes begrüßte der Bürgermeiſter mit dem
Stadtrat den Monarchen Junge Mädchen in elſäſſiſcher
Volkstracht überreichten dem Kaiſer Blumenſpenden Von der
Menge begrüßt begab ſich der Kaiſer mit dem Statthalter und
Gefolge zur Hohkönigsburg von wo er um 78 Uhr abends
wieder in Straßburg eintraf

Tie Kaiſerin iſt geſtern abend 108 Uhr von Polsdam
nach Urville abgereiſt

Der König von Württemberg empfing geſtern nach
en den Generalfeldmarſchall Grafen v Walderſee in
udienz

Zu Mitgliedern des Kolonialrates ſind außer
dem Wirklichen Geh Rat v Pommer Eſche der Landrat
Wilkens in Spremberg und der Miſſionsinſpektor Buchner
in Herrnhut ernannt worden

Politiſches
Die Romreiſe des Kaiſers gebiert noch nachträglich

die abenteuerlichſten Gerüchte Jetzt will ein engliſches Blatt
erfahren haben die Rückkehr der Jeſuiten nach Deutſch
land ſei eine beſchloſſene Sache Ein uns vorliegendes Londoner

elegramm von heute lautet

Der römiſche Berichterſtatter des Morning Leader will
aus vortrefflicher Quelle wiſſen Graf Walderſee habe
jüngſt den Jeſuitengeneral in Fieſole beſucht und r imNamen des Kaife rs dahin verſtändigt den Jeſuiten
W in kurzem die Rückkehr nach Deutſchland geſtattet

orden
Noch wagt Graf Bülow nicht die Aufhebung des S 2 des
Jeſuitengeſetzes im Vundesrate zur Abſtimmung zu bringen

und dieſer Paragraph bezieht ſich doch nur auf die Freizügig
keit der als Privatleute in Deutſchland lebenden Jeſuiten Für
die Beſeitigung des S 1 welcher der Kern des Geſetzes iſt da
er den Jeſuiten die Ordenstätigkeit im Reiche verbietet wird
ſich auch im Reichstage in abfehbarer Zeit keine Mehrheit
finden Es iſt alſo unglaublich daß Graf Walderſee dem
Jeſuitengeneral die Rückkehr der Jeſuiten als Orden in Ausſicht
geſtellt haben ſollte Eine andere Meldung beſagt der Kaiſer
bat den Papſt beim nächſten Konſiſtorium einen zweiten
deutſchen Biſchof zum Kardinal zu ernennen es ſei
nicht billig daß die 22 Millionen deutſcher Katholiken nur
durch Kardinal Kopp vertreten ſeien Der Kaiſer wünſcht daß
der Metzer Biſchof Benzler dieſe Würde erhalte Der Papſt
wird aber vermutlich um das Empfinden Frankreichs zu ſchonen

den Erzbiſchof Fiſcher von Köln zum Kardinal er
nennen Dieſe Meldung klingt ſchon glaubhafter

Die Münch N dementieren authentiſch daß der
Kaiſer ſich auf die Hände des Papſtes niedergebeugt
habe ebenſo eine andere Verſion derzufolge der Papſt die
Prinzen ſitzend empfing

Zum Regierungs Präſidenten in Düſſeldorf iſt
laut Münſterſchem Anzeiger Geheimrat Brümmer aus dem
Landwirtſchafts Miniſterinm gebürtig aus Münſter ernannt
worden

Parlamentariſches
Die württembergiſche Kammer der Abgeordneten

nahm geſtern unter geringer Abänderung den Geſetzentwurf
betreſſend die Tilgung der Staatsſchuld und die Um
wandklung der 4prozentigen Staatsanleihe von
1891/92 in eine neue 3prozentige Schuld einſtimmig
an Durch das Geſetz wird an Stelle der beſtehenden vertrags
mäßigen Schnldentilgung die geſetzliche Schuldentilgung ein
geführt und ihre Höhe auf drei Fünftel Prozent der im Aufang
jeden Rechnungsjahres beſtehenden verzinslichen Staatsſchuld
feſtgeſetzt Außerdem wird beſtimmt daß von dem Ueberſchuß
des Stagatshaushaltes zwei Fünftel zur Schuldentilgung ver
wendet werden ſollen

Wahlbewegung
Der frühere Provinzialſteuerdirektor Löhning iſt von der

freiſinnigen Volkspartei im 4 Berliner Reichstags
Wahlkreis als Kandidat aufgeſtellt worden Herr Löhning
hat die Kandidatur angenommen

Verwoltung und Rechtspflege

Die Verhandlungen der preußiſchen Eiſen
bahnverwaltung mit der Warſchau Kaliſcher Bahn
wegen unmittelbaren Anſchluſſes letzterer an das preußiſche
Staatsbahnnetz ſind nach der Nat Ztg wegen unerfüllbarer
ruſſiſcher Forderungen aufgegeben

Von einer Anordnung die erſte Wagenklaſſe allmählich
aus den Perſonenzügen auszuſchalten iſt der Köln Ztg
zufolge an maßgebender Stelle nichts bekannt

Vor den Landgericht in Detmold wurde die Klage ver
handelt die der Graf Ehrich von Lippe Weißenfeld gegen den
Grafregenten Ernſt zur Lippe Bieſterfeld angeſtrengt hatte Es
handelte ſich um den Antrag des Klägers auf Aberkennung
der Zugehörigkeit des Grafen Ernſt zu der erb
berechtigten Familie der Führung des gräflichen
Wappens uſw Kläger war durch den Juſtizrat Meier aus
Celle Beklagter durch Dr Ernſt aus Berlin vertreten Letzterer
beantragte Abweiſung der Klage auf Grund des Schiedsſpruchs
durch den die ganze Angelegenheit geordnet und geregelt ſei was
von dem klägeriſchen Vertreter in längerer Ausführung beſtritten
wurde Die Verkündigung des Urteils wurde auf den 12 Juni
angeſetzt

Arbeiter bewegung

Der Arbeitgeberverband für das Baugewerbe zu
Dresden hat geſtern abend ſämtliche Maurer Zimmerer
und Bauhandarbeiter ſoweit dieſelben organiſiert ſind
entlafſen Veranlaßt wurde dieſer folgenſchwere Beſchluß
dadurch daß die partiellen Streiks d h die von den betr
Arbeiterorganiſationen über einzelne Bauten des Bauarbeit
geberverbandes verhängten Sperren in unerträglicher Weiſe
überhandgenommen hatten An vielen Stellen verließen die
Arbeiter plötzlich die Bauſtätten wegen Lohndifferenzen vielfach
aber auch weil die außerhalb der Organiſation ſtehenden Leute
von den Unternehmern nicht einfech entlaſſen wurden oder die
Akkordarbeit nicht abgeſchafft wurde Auf dem Bau des Land
gerichts ſtellten noch am Montag ſämtliche Zimmerer die Arbeit
ein weil ein ſäumiger Arbeiter entlaſſen und nicht auf Ver
langen der übrigen wieder eingeſtellt worden war Die Löhne
betrugen bisher 40 45 Pf pro Stunde Angeboten wurden
von den Unternehmern für dieſes Jahr 45 Pf für nächſtes
Jahr 48 Pf 2c worauf die Maurer für dieſes Jahr 45 Pf für
nächſtes 50 Pf die Zimmerer bis 1 Juli 46 Pf vom 1 Juli
48 Pf und vom 1 April n J 50 Pf Einheitslohn verlangten
Jn der Ueberzeugung daß die Arbeiter es mit ihrem ganzen
Verhalten lediglich auf eine Machtprobe abgeſehen hätten

auszuſperren wenn die von den Arbeitern verhängten Sperren
nicht bis zum 11 Mat aufgehoben ſeien Dies geſchah nicht
vielmehr wurden am Montag dem Verkündigungstage dieſes
Beſchluſſes neue Sperren hinzugefügt

Heer und Flotte
Zum Rücktritt des Erbprinzen von Sachſen

Meiningen vom 68 Armeekorps ſchreibt die konſervative
Schleſ Morgenztg in Breslau daß der bekannte Erlaß des

Erbprinzen betreffs der Soldatenmißhandlungen tatſächlich
zurückge nommen worden ſei Beanſtandet wurden dem
Vernehmen nach in dem Erlaß des Erbprinzen beſonders die
Beſtimmungen daß von jeder Beſchwerde eines Soldaten
über eine Mißhandlung ſofort dem Generalkommando
Meldung erſtattet werden ſoll und dieſes geeignet erſcheinenden
Falles über die Verſetzung des Beſchwerdeführers in einen
anderen Tryppenteil verfügen kann Anſtoß erregt haben ſoll
ſerner die Beſtimmung daß der Erlaß nicht nur den Unter
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beſchloß der Arbeitgeberverband ſämtliche organiſierten Arbeiter

wem

offizieren und Mannſchaften ſondern auch den Offizieren
jährlich mindeſtens dreimal vorgeleſen werden ſoll

Auf Anordnung der ob erſten Militärbehörde iſt nun
mehr von den Bezirkskommandos die Maßnahme getroffen
worden daß die für die Zeit der Reich stagshauptwahl
und Stichwahl angeſetzt geweſenen Landwehr und Reſerve
übungen auf einen anderen Zeitpunkt verlegt wurden die in

n z wurden von der Umänderung des
ebungstermins dur e Gemeindevorſtän irePoſtſchreiben in Kenntnis geſetzt khände oder durqz dir tte

9 Das nwordamerikaniſche Marinedepartement erklärt
Admiral Cotton der Befehlshaber des amerika niſchen
Mittelmeergeſchwaders habe keinen Befehl er
halten mit ſeinem Geſchwader nach Kiel zu gehen er könne
dies aber auch ohne Weiſung tun wenn er es wünſche Nicht
amtlich verlautet Mannſchaften des amerikaniſchen Geſchwaders
dürften ſich zur Teilnahme an den Regatten nach Kiel
begeben Falls das Geſchwader den Kieler Hafen anläuft dürften
der Kaiſer und Prinz Heinrich von Preußen beide zu
perfönlichem Beſuch auf den Schiffen erſcheinen

Der kommandierende General des I Armeekorps v Wit tich
iſt der Köln Ztg zufolge von ſeinem leichten Schlaganfall
wiederhergeſtellt er konnte bereits dem Rennen in Kaſſel und
einer Beſichtigung in Fulda beiwohnen

Ausland
Das Judenmaſſacre von Kiſchinetp

Die ruſſiſche Regierungspreſſe die doch gewiß des Philo
ſemitismus nicht verdächtig iſt bringt jetzt über das Juden
maſſacre von Kiſchinew detaillierte Schilderungen die man für
erdichtet halten möchte wenn ſie nicht amtlich beglaubigt wären
Die chriſtlich orthodoxe Bevölkerung hat in einer Weiſe gehauſt
wie es die Kannibalen die niemals vom Chriſtentum gehört
nicht ſchlimmer tun können Schamloſer und verruchter iſt der
Name unſeres Heilands ſelbſt in den ſchlimmſten Tagen der
mittelalterlichen Jnquiſition nicht geſchändet Die Nowoſti
berichtet folgende Einzelheiten

Beſonders ſchwer haben ſo ſchreibt das Blatt diejenigen
Juden gelitten die an dem Unglückstage die Trambahn be
nutzten Wenn die raubende Menge bemerkte daß in einem
Trambahnwagen ein Jude ſaß ſo ſchrie ſie ſich zu den chriſt
lichen Paſſagieren wendend Schmeißt uns den Juden
raus Der Jude wurde hinausgeworſen und buchſtäblich
dem Mob ausgeliefert der ihn in ſchrecklicher Weiſe miß
handelte Es ſind uns viele authentiſche Fälle bekannt wo
auf dieſe Weiſe aus len Waggons hinausgeworfene Juden
von der Menge auf der Stelle getötet wurden Es ſind
Fälle von geradezu beſtialiſcher Verſtümmelung von
Leichen feſtgeſtellt worden Wir wollen hier ferner einiges
von dem uns von einer ſehr kompetenten Perſon Dr N A
Doroſchewski Arzt am Landſchaftshoſpital Mitgeteilten an
führen 1 Der Jüdin Sura Fonarſchi ſind zwei Nägel in
die Naſenlöcher geſchlagen worden die durch den Schädel hin
durchdrangen ſie ſtarb infolge dieſer Wunden 2 Dem Juden
Lys der an der Ecke der Swietſchnoj und Goſtinojſtraße
aufgefunden wurde ſind die Gelenke an Händen und
Füßen anseinandergeriſſen worden 3 Dem Juden
Chariſon würden die Lippen abgeſchnitten und dann mit
einer Zange die Zunge ſamt der Kehle herausgeriſſen 4 Dem Juden Selzer wurde ein Ohr abge
ſchnitten auch erhielt er zwölf Wunden am Kopf er wurde
wahnſinnig und befindet ſich im Hoſpital 5 Auf der Ecke
der Spieſchnoj und Goſtinojſtraße ergriff die Menge
ine ſchwangere jüdiſche Frau ſetzte ſie auf einen Stuhl

und dann ſchlug man ſie mit Stöcken auf den Leib
6 Auf der Zirowskiſtraße warf man aus dem zweiten Stock
kleine Kinder auf die Straße herunter Außerdem ſind viele
Fälle von Vergewaltigung kleiner Mädchen bekaunnt die in
den Händen ihrer Peiniger ſtarben Es wurde auch die Leiche
eines in zwei Teile zerriſſenen Kindes gefunden Die Zahl der
Getöteten und infolge der Wunden Verſtorbenen beläuft ſich
auf 47 Jm jüdiſchen Hoſpital befinden ſich mehr als 100 Ver
wundete darunter etwa 30 die fürs ganze Leben unbrauchbare
Krüppel bleiben werden

Die Petersburgskija Wiedomoſti teilen ferner mit daß am
zweiten Tage der Unruhen einem jüdiſchen Tiſchler beide Hände
mit ſeiner eigenen Säge abgeſägt worden ſind Einer Frau iſt
der Bauch aufgeſchlitzt die Eingeweide herausgeriſſen und es
ſind daun in den offenen Leib Bettfedern und Daunen geſtopft
worden Alles was die Zeitungen bis jetzt gebracht bildet bloß
einen kleinen Teil der begangenen Greuel

Die Wirren in Macedonien
Bei dem Einmarſch der türkiſchen Truppen in Djakowa über

reichten die Chefs der Albaneſen dem Marſchall Omer
Ruſchdi eine Adreſſe in der ſie erklären daß ſie dem Sultan
Treue bewahren und nicht gegen die Truppen deſſelben kämpfen
wollen Gleichzeitig erklären ſie aber auch daß ſie die Re
formen niemals annehmen würden Sie führen die Gebote des
Korans an der den Chriſten das Waffentragen in einem muſel
maniſchen Lande nicht geſtattet und auch dagegen iſt daß über
den Gläubigen ein Chriſt zu Gericht ſitze Wir ſind ſagen ſie

für den Saltan aber wir ehren gleichzeitig unſere Religkon
deren Prinzip wir nicht verketzen laſſen wollen Die Anſpielung
der Adreſſe auf das Waffentragen und die Gerichte bezieht ſich
auf die Einführung teilweiſe chriſtlicher Gendarmen ſowie ge
miſchter Gerichte Die Adreſſe gebraucht wiederholt den Aus
druck Giaur Chriſtenhund

Trotz der Bemühungen der Behörden halten laut Konſular
Meldungen aus ne Chriſten dort ihre Ge
chäfte weiter geſchloſſenEine einwandfreie genaue Enquete hat ergeben daß die ein

geſchmuggelten großen Dynamitmaſſen nicht aus dem
Fürſtentum Bulgarien ſondern aus Belgien vie Griechen
land gekommen ſind und daß es den Revolutionären gelungen
iſt das Dynamit in Kavalla einzuſchiffen Die Türkei beugt
bereits etwaigen fremden Entſchädigungsanſprüchen für Saloniki

jetzt
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vor Den meiſten erſten Dragomanß der auswärtigen Müſſionen



Staat trägt bereits 175 Unterſchriften
dem Valikan hält der Papſt ſelbſt den Bruch mit Frankreich für

in Konſtantinopel wurde heute auf der Pforte erklärt daß die
Türkei kein derartiges Verlangen zur Diskuſſion zulaſſen würde

Das öſterreichiſchungariſche Geſchwader hat den Befehl er
halten Salon iki mit Zurücklaſſung des Turmſchiffes Wien
zu ver aſſen

Die Kämpfe in Marokko
Ein aus Tetuan in Ceuta eingetroffener Kurier nieldet daß

die Schlacht vor Tetuan unterbrochen worden ſei um die Toten
zu beſtatten deren Zahl etwa 300 betrage Auf den Mauern
der Stadt ſeien zahlreiche Köpfe getöteter Feinde zu ſehen Die
Truppen des Sultans befinden ſich auf dem Marſche nach Tazza
Sie haben in der Nähe von Fez angeblich die aufſtändiſchen
Bergbewohner geſchlagen welche große Verluſte erlitten Der
in Tanger angekommene engliſche Konſul in Tetuan erklärt die
Lage dort für äußerſt ernſt Ein franzöſiſcher Dampfer habe
darauf verzichten müſſen in den Hafen einzulaufen Zwei eng
liſche Dampfer ſind wieder nach Tetuan abgegangen

Eine Depeſche aus Gibraltar meldet der Angriff auf
Tetuan ſei nach heißem Kampfe zurückgeſchlagen
worden

OeſterreichUngarn
Aus Salzburg wird den Dresd N geſchrieben wie

aus Mitteilungen der nicht klerikalen Preſſe bekannt geworden
ſei ſolle der Olmützer Erzbiſchof Dr Kohn von
vatikaniſcher Seite zur Reſignation veranlaßt ev ein Verweſer
für dieſe Erzdiözeſe beſtellt werden Jn Salzburger kirchlichen
Kreiſen wolle man nun wiſſen daß nach endgültiger Entſcheidung
über den Rücktritt Dr Kohns Prinz Max von Sachſen
bekanntlich ein Sohn König Georgs als künſtiger Verweſer
der Olmützer Erzdiözeſe in Ausſicht genommen
ſein ſolle Die Dresd N welche dieſes nach ihrer Auf
faſſung nicht ganz unglanbwürdige Gerücht mit allem Vor
behalt wiedergeben haben beim katholiſchen Konſiſtorium in
Dresden Erkundigungen eingezogen konnten aber noch keine
authentiſche Auskunft erhalten Auch die Dresdener klerikale
Sächſ Volksztg äußert ſich noch nicht zur Sache Vor zwei

Jahren war wie erinnerlich ſchon einmal das gänzlich aus der
Luft gegriffene Gerücht verbreitet Prinz Max ſei zum Nach
folger des Biſchoſs Manz in Dresden beſtimmt

Die Wiener Stndentenkrawalle beſchäſtigten am
Dienstag das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus Kultusminiſter
v Hartel beantwortete die Jnterpellationen betreffend die
Studentennnruhen an der Techniſchen Hochſchule und an der
Univerſität Er erklärte er könne nur dem zuſtimmen daß die
Tumnlte wie ſie in der letzten Zeit ſtattgefunden haben eine
ebenſo beſchämende wie traurige Erſcheinung ſeien welche das
Anſehen der Hochſchulen im Auslande untergrabe Falſch und
ungerechtfertigt ſei es jedoch den Tadel welchen die Exzedenten
mit Recht verdienen auf die geſamte Studenkenſchaft aus
zudehnen Er zweifle nicht daß wenn von anderer Seite keine
Aufreizung in die Studentenſchaft getragen werde eine Be
ruhigung der Gemüter eintreten werde Sollte ſich dieſe
Hoffnung nicht erfüllen ſo werde ich, fuhr der Miniſter fort
nicht anſtehen ſo ſchwer es mir und gerade mir wird zu den

äußerſten Maßregeln zu greifen Die Ausführungen des
Miniſters wurden wiederholt ſeitens der Chriſtlich Sozialen
durch lebhafte Proteſte unterbrochen Ein Antrag des Abg
Stein in der nächſten Sitzung über die Beantwortung der
Interpellation die Debatte zu eröffnen wurde mit 139 gegen 48
Stimmen angenommen

Vom Kulturkampf in Frankreich
Preſſenſés Antrag auf Trennung der Kirche vom

Nach Meldungen aus

unvermeidlich und nahe bevorſtehend

England
Das engliſche Königspaar hat am Dienstag ſeinen

feierlichen Einzug in Edinburg gehalten

Der Anſchlag gegen die Umbria
Der New Yorker American veröffentlicht folgende Reſultate

der Nachforſchungen der Detektivs in Sachen des geplanten
Verbrechens gegen die Umbria Jn dem Boarding Houſe in
der 34 Straße bis zu welchem man die Herkunft der Kiſte
verfolgt hat wohnte kürzlich ein Mann der ſich G Roſſeau
nannte Er war entweder ein Amerikaner oder ein Franzoſe
der lange ſchon in Amerika lebt Seit Sonnabend hat man
Roſſeau nicht mehr geſehen und die Polizei glaubt daß er der
Verfertiger der Maſchine iſt Jn einem Koffer welchen
die Polizei öffnete fanden ſie einige Metallſpäne
und Teile von Uhrwerken ſowie verſchiedenes Handwerkszeng
Letzten Sonnabend ſah man Roſſeau einen Brief ſchreiben
welches der Warnungsbrief geweſen ſein kann den die Polizei
empfing Die Schrift auf einigen im Zimmer gefundenen
Papierſtücken ſoll der in dem Warnungsbriefe ähnlich ſein
Roſſeau bezog das Zimmer am 29 April

Streiknuruhen in Valparaiſo
Jn Valparaiſo iſt der Belagerungszuſtand proklamiert worden

Die Menge machte einen Angriff auf das Redaktionsgebände des
Mercurio das durch Bewaffnete verteidigt wurde Die Aus

ſtändigen plünderten eine Reihe von Kaufläden und ſteckten
ieſelben in Brand Patrouillen ziehen durch die Straßen

Bis jetzt ſind 40 Perſonen getötet und zahlreiche
andere verwundet worden

Chile und Bolivia
Der Streit um das Acregebiet iſt beigelegt Der endgültige

W zwiſchen Chile und Bolivia iſt unterzeichnet
hile erhält einigen Landbeſitz an der Küſte zwiſchen Tarapaea

und Atacama Als Entgelt empfängt Bolivia 20 Millionen
Peſos in halbjährigen Ratenzahlungen Chile zahlt auch
7 Millionen Peſos die Bolivia chileniſchen Gläubigern ſchuldet

e

Gerichtsverhandlungen
Ein Weinfälſchungs Prozeß

fr Mainz 12 Mal
Eine Weinfälſchung wie ſie in ſolchem Umfange wohl noch

niemals dageweſen iſt gelangte heute vor der erſten Straf
kammer des Großherzoglichen Landgerichts zur Verhandlung
Angeklagt iſt einer der größten eher des Rhein
gaues Dr Schlamp vom Hof aus Nierſtein Er nennt
ausgedehnte Weinländereien in Nierſtein und weiterer Um
gebüng ſein eigen Seit 1891 betreibt er das Weingeſchäft in
bedeutendem Umfange Seit etwa zehn Jahren hält er faſt
alljährlich Weinverſteigerungen ab die zu den erfolg
reichſten der Provinz gehören n den Liſten Verſteigerungs
protokollen uſw war der verſtelgerte Wein als Nierſteiner
Gewächs verzeichnet Allein nach mehreren Jahren wurde es
plötzlich ruchbar daß dieſer Nierſteiner Wein Kunſtwein war
der hinter verſchloſſenen Türen hergeſtellt wurde

Nach des Anklagebeſchiuſſes gibt der n
Dr Schlamp auf Befragen des Vorſitzenden an Er beſitze
zehn Morgen Weinberg und ernte jährlich 10 StückStück 1200 Liter Wein Er habe aber guch Wein hinzu

Bei ven Verſtei er habe er jährlich etwa 50 Stück
bis 58,000 Mark erzielt

gelgutt
rkauft und dafür 47 00

Er habe aber außer bei den Verſtelgerungen noch viel Weln
verkauft Er beſtreite ſich ſchuldig gemacht zn haben Er habe
allerdings verſchiedene Gewächſe als Nierſteiner Gewächs ver
kauft Bei der Kellerbehandlung habe er Traubenſaft früherer
Kelterung verwandt ſie mit Zuckerlöſung uſw verſet Er habe
auch Tannin Gelaline Hauſenblaſe und Holzſtoff verwendet
aber nicht in größeren Mengen als es zuläſſig war Sprit
habe er niemals verwendet Hefewein d h den Wein aus aus
gepreßten Trauben habe er lediglich für ſich und ſeine Arbeiter
verbraucht

Küfer Bauer erwidert auf Befragen es ſeien 120 180
Treſter Weine auf ein Stück d h 1200 1 Wein verwendet
worden auch Druſenwein griechiſcher Sekt und Südwein
Küſer Heilmann ſagt aus es ſeien bei der Kelterung bei
600 1 Naturwein 600 l Waſſer verwendet worden außerdem
Roſinen und feſte Zuſätze in ſehr großen Mengen gebraucht
worden Vorſ Sind Sie nicht wegen Trunkenheit entlaſſen
worden Zenge Das iſt geſagt worden ich bin aber kein
Trunkenbold von dem Wein muß aber jeder betrunken
werden Heiterkeit

Das Urteil lautete auf 1500 M Geldſtrafe event 300 Tage
Gefängnis

Provinzialnachrichten
V Merſeburg 13 Mai Verunglückt Ein beim hieſigen

Kaſernenbau beſchäftigter aus Langendorf bei Weißenfels ge
bürtiger Dachdecker ſtürzte heute vormittag ab und erlitt ſchwere
innere Verletzungen ſodaß ſeine ſofortige Ueberführung ins
ſtädtiſche Krankenhaus angeordnet werden mußte Der Ver
unglückte iſt verheiratet und Vater mehrerer Kinder

Weißenfels 13 Mai Gaulehrerverband Aus
ſtellung von Altertümern Der Vorſtand des Gau
Lehrerverbandes der Lehrervereine an der mittleren Saale dem
zur Zeit 14 Vereine mit über 600 Mitgliedern angehören war
heute nachmittag hier unter dem Vorſitz des Seminarlehrers
Stoffel Weißenfels verſammelt Es wurde beſchloſſen die dies
jährige Hauptverſammlung am 20 Juni im Ehtabliſſement
Bad abzuhalten Seminarlehrer Stoffel hat einen Vortrag

über Das Drama der Neuzeit zugeſagt Für den Abend iſt
die Schedelſche Stadtkapelle zu einem Konzert gewonnen Die
im Anſchluß an den Städtetag geplante Ausſtellung von
geſchichtlichen kunſtgewerblichen und prähiſtoriſchen Altertümern
wird höchſt intereſſant und reichhaltig werden da die An
Meldungen von Gegenſtänden zahlreich aus Stadt und Land ein
laufen Ein Komitee iſt eifrig bemüht immer noch weitere
Kreiſe für die vom 6 bis 14 Juni währende Ausſtellung zu ge
winnen welche im Etabliſſement Bad untergebracht werden
ſoll Anmeldungen ſind an Oberlehrer Dr Neumann Ober
lehrer Schröter oder Rechtsanwalt Junge zu richten

o Petersberg 13 Mai Gewitter Der geſtrige
Heilige Pankratius brachte für hieſige Gegend in der vierten
Nachmittagsſtunde ein äußerſt ſtarkes Gewitter mit reichlichem
Niederſchlag Den ſtarken Donnerſchlägen nach muß der Blitz
mehrfach eingeſchlagen haben Hier und da hat der flutende
Regen auf den friſchbeſtellten Aeckern nicht geringen Schaden
verurſacht da die jungen Saat und Rübenfelder teilweiſe über
ſchlämmt worden ſind

S Bitterfeld 13 Mai Uhrendiebſtahl Erwiſchter
Dieb Unfug Dem Arbeiter Jul Röhrenſtraße 40
hier wurde geſtern nachmittag eine ſilberne Taſchenuhr mit
Nickelkette im Werte von etwa 52 M aus ſeiner Wohnſtube
geſtohlen Der Beſtohlene welcher krank in einer Nebenkammer
lag hat von dem Diebſtahl nicht das geringſte bemerkt Die
Stube war verſchloſſen und iſt mit dem ſteckengebliebenen
Schlüſſel von außen geöffnet worden Obgleich verſchiedene
Verdachtsmomente gegen eine beſtimmte Perſon vorhanden
ſind iſt die Ermittelung des dreiſten Diebes noch nicht gelungen

Dem Rentenempfänger Richter welcher in der hieſigen
Herberge eingekehrt und auf einem Stuhle eingeſchlafen war
wurde die Geldbörſe mit etwa 4,50 M Jnhalt entwendet Als
Täter wurde der wandernde Töpfer O Zillmann aus Kieſelbach
in Sachſen ermittelt und feſtgenommen Derſelbe hatte ſich
gelegentlich des geſtrigen Marktes gütlich getan und einen tüch
tigen Ranſch angetrunken Nur 1,80 M von dem geſtohlenen
Gelde wurden bei dem Diebe noch vorgefunden Vergangene
Nacht gegen 2 Uhr wurde dem in der Burgſtraße wohnhaften
Buchbindermeiſter Rauchſuß eine große Schaufenſterſcheibe im
Werte von 120 M zertrümmert Als Täter kommen mehrere
junge Leute aus dem nahen Niemegk in Betracht welche den
hieſigen Markt beſucht hatten und unterwegs in Streit geraten
waren der ſchließlich in eine tüchtige Prügelei ausartete Dabei
wurde einer der Beteiligten in das Fenſter geſtoßen

r Eilenburg 13 Mai Jn der jüngſten Stadtver
ordneten Sitzung wurde der Antrag des Hausbeſitzer
Vereins die Zahl der Stadtverordneten von 24 auf 30 die der
Magiſtratsmiktglieder von 7 auf 9 zu erhöhen abgelehnt Eine
ſehr lebhafte Debatte rief die Vorlage betr Um und Erweite
rungsbau der Gasanſtalt und Aufnahme einer Anleihe zur
Deckung der Baukoſten hervor Der Magiſtrat ſtellte geſtüht
auf die Darlegungen des Gasanſtaltspächters den Antrag die
Gasanſtalt dergeſtalt zu erweitern daß eine tägliche Produktion
von 4000 cbm erzielt werden könne Eine zur Beratung dieſer
Sache eingeſetzte Kommiſſion ſchlägt vor eine Anleihe in Höhe
von 90,000 M als Baunkapital und eine ſolche von 30,000 M
behufs Erweiterung des Rohrnetzes aufzunehmen Die Finanz
kommiſſion macht den Vorſchlag eine Anleihe von 100,000 M
bei der Stadtſparkaſſe aufzunehmen und mit 6 Proz zu ver
zinſen und zu amortiſieren dieſer Vorſchlag wurde ſchließlich
angenommen

h Von der Elbe 13 Mai Schiffshavarien Ein
dem Schiffsbaumeiſter Pöche in Meißen gehöriger mit circa
18,000 Zentnern böhmiſcher Braunkohlen befrachteter großer
eiſerner Deckkahn erlitt auf der Talfahrt begriffen zwiſchen
Mittel und Niedergrund totale Havarie Das Fahrzeug geriet
aus der Fahrtrinne und fuhr mit ſolcher Gewalt auf daß es
ſtark beſchädigt wurde und bald darauf vollſtändig in Grund
ging Ladung und Fahrzeug ſind verſichert Mit den Arbeiten
zur Hebung des geſunkenen Schiffes ſoll demnächſt begonnen
werden Ferner fuhr oberhalb der Knorre ein im Schlepp
tau eines Dampfers talwärts fahrender beladener Kahn auf
Grund Nachdem das Fahrzeug teilweiſe entladen worden
per gelang es mit vieler Mühe dasſelbe wieder flott zu
machen

Magdeburg 13 Mai DDoppelmord und Selbſtmordſ
Zu der ſchrecklichen Familientragödie die ſich wie berichtet
in dem Hauſe Ottenbergſtr 4 Alte Neuſtadt ereignete teilt die

Magd Ztg noch mit daß die Familie Bartels 5 Kinder hatte
Die drei noch am Leben befindlichen Kinder ſind ſämtlich ſchon
aus der Schule entlaſſen ein Mädchen wurde erſt letzte Oſtern
konfirmiert ein Sohn iſt 17 Jahre alt und befindet ſich in der
Lehre er war zur Zeit der Mordtat bereits nach ſeiner Arbeits
ſtätte gegangen Die beiden Mädchen waren ebenfalls fort

eſchickt die eine ſollte Einkäufe beſorgen während die andereſie Großmutter von der Bahn abholen ſollte Die Gemeinde
ſchweſter war bis morgens 6 Uhr in der Wohnung der Familie
geweſen bekanntlich war die Frau an der Geſichtsroſe erkrankt
und ihr Mann litt in beſorgniserregendem Zuſtande an der
Genickſtarre die ſeine Ueberführung nach der Krankenanſtalt
nötig machte Die Schweſter hatte beim Verlaſſen der Wohnung
der Frau Troſt zugeſprochen die Unglückliche ſchien ſehr gefaßtzu ſein und hatte nicht im geringſten Andeutungen über ihr
grauenvolles Vorhaben gemacht Um ſo mehr war die Schweſter
Efralet s t um 9 Uhr zurückkehrte und das erſchütternde

ahEreignis bgeſehen von den betrübenden Krankheiten ſolldie en in geordneten Verhältniſſen gelebt haben und vor
der Krankheit Not nicht vorhanden geweſen ſein Es iſt wohl

anzunehmen daß die Ausſicht den Ernährer zu verlieren die
Frau plötzlich zur Verzweiflung und zur ÄAÄusführSchreckenstat getrieben hat Selbſtmord hat h er
weiter auch die ledige Milchhändlerin Franziska Löſchner b
übt Sie hat ſich am 3 d aus ihrer Blumenthalſtr 9 belegenen
Wohnnng mit der ausgeſprochenen Abſicht entfernt ſich das
Leben zu nehmen Am 4 früh hat man auf dem Prahm der
Garniſon Badeanſtalt Kieidungsſtücke gefunden die nunmehr als
der L gehörig erkannt worden ſind

Schönebeck 12 Mai Militäriſche Uebung Unſere
Mitteilung über die im Laufe des Sommers in hieſiger Gegend
ſtallfindende große Uebung des Eiſenbahn Regiments ergänzen
wir dahin daß dieſe Uebung im Anſchluß an das große Kaifer
manöver vor ſich gehen ſoll Jm Anſchluß an die Eiſenbahn
bei Gommern wird eine Feldbahn bis an die Elbe gelegt Ueber
die Elbe führt eine feſte Brücke eine ſogen Hilfsbrücke deren
Mitteljoch wegen der Schifffahrt 75 m breit wird Auch die
Pioniere ſollen noch eine Pontonbrücke ſchlagen Beſtimmt iſt
aber noch nicht ob die Uebung hier oder zwiſchen Schönebeck
und Barhbhy ſtattfindet

Staßfurt 13 Mai Beendeter Streik Jnſpek
tionsreiſe Der Streik der hieſigen Dachdeckergeſellen
welcher 3 Wochen gedauert hat jetzt ſein Ende gefunden ohne
daß ſeitens der Geſellen etwas erreicht worden iſt Sie arbeiten
wieder zu dem früheren Lohnſatze von 4,25 M pro Tag Auf
ihrer Jnſpektionsreiſe trafen heute hierſelbſt der Kommiſſar des
Handelsminiſteriums Oberberghauptmann von Velſen Berlin
in Begleitung einiger Räte der Bergabteilung des genannten
Miniſteriums und des Oberbergamtsdirektors Berghauptmann
Dr Fürſt Halle ein und nahmen die fiskaliſchen Bergwerks
anlagen in Augenſchein Am Abend e6 Uhr begaben ſich die
Herren von hier nach Schönebeck zur Beſichtigung der dortigen
Salinenanlagen

K Erfurt 13 Mai Selbſtmord Jn der Martini
kaſerne machte geſtern gegen Abend ein Vizewachtmeiſter der
4 Vatterie des Thüringiſchen Feldartillerke Regiments Nr 19
ſeinem Leben ein Ende indem er ſich in ſeiner Wohnung er
war verheiratet eine Revolverkugel in den Kopf jagte Ueber
das Motiv zur Tat verlautet nichts Beſtimmtes

Vom Brocken 13 Mai Witte rungsbericht Unter dem
Einfluß eines Hochdruckgebietes über dem Ozean und einer
Depreſſion über dem weſtlichen Rußland brachte der Anfang
dieſer Woche eine Fortdauer des kalten und nebligen Wetters
Die Temperatur die am Montag Morgen auf dem Gefrierpunkt
geſtanden hatte ſtieg im Laufe des Tages nur auf 3 Grad und ging
in der Nacht auf 1 Grad Wärme hinab Auch geſtern trat keine
größere Erwärmung ein Die höchſte Temperatur betrug 5Grad
während ſie in der letzten Nacht wieder auf den Gefrierpunkt
hinab ging Der dichte Nebel hielt mit Ausnahme von mehr
maligem vorübergehendem Aufklaren am Montag Nachmittag
bis zum nächſten Morgen an Das Schneetreiben ging in
Regen über der erſt gegen Mittag nachließ und mit der in der
Nacht friſch gebildeten Schneedecke raſch aufräumte Geſtern
blieb der Brocken mit geringen Ausnahmen nebelfrei doch war
der Himmel den ganzen Tag über mit einer dichten tief herab
hängenden Wolkendecke überzogen Jm Laufe des Tages fiel
häufig Regen und am Nachmittag ſetzte ein heftiger Graupel
ſchauer ein der in kurzer Zeit die Brockenkuppe mit einer dünnen
weißen Schicht überzog Die Luft war geſtern ziemlich klar
doch wurde die Fernſicht durch die tief herabhängenden Wolken
ſehr beeinträchtigt Der Südweſtſturm legte ſich ſchon am
Montag Vormittag und wehen ſeitdem nur mäßig ſtarke weſt
r n weſtuche Winde Nachdruck auch auszugsweiſe

unterſagt

O Leipzig 18 Mai Karl Schnürig in Leipzig und
König Georg Die Wermsdorfer müſſen recht ſchlechte
Erfahrungen mit König Georg als Nimrod gemacht haben
Die über 880 Acker große Wermsdorfer Flurjagd war pachtfrei
und es hatten ſich zahlreiche Liebhaber darunter wieder König
Georg gemeldet Alle ſchuldige Ehrfurcht vor dem König aber
als Jagdherrn wollte man ihn partout nicht Achtung ihr
jagdberechtigten Grundſtücksbeſitzer, hieß es im Jnſeratenteil
des Wermsdorfer Wochenbl u Anz wollt ihr vor Wild
ſchaden bewahrt ſein ſo gebt morgen im Roten Ochſen
eure Stimme nur Herrn Schnürig aus Leipzig Und die
jagdberechtigten Wermsdorfer Grundſtücksbeſitzer gaben in der
Mehrzahl ihre Stimme Herrn Schnürig aus Leipzig und nicht
König Georg obwohl dieſer ebenſo wie Herr Schnürtg
80 Pf pro Acker geboten hatte Ja es gibt noch Männerſtolz
vor Königsthronen

Vermiſchtes
Der Expräſident des Oranjefreiſtaates Steijn iſt Mittwoch

vormittag 7 Uhr mit dem Genſer Schnellzug von Montreux in
München eingetroffen begleitet von ſeiner Frau ſeinen zwei
jüngſten Kindern ſeinem Schwager Fraſer der zugleich ſein
Privatſekretär iſt und einigen anderen Verwandten Steijn
der auf einem Lehnſtuhl am Fenſter des Salonwagens ſaß
wurde hier von den Burenfreunden Profeſſor Grüber und
Schriſtſteller Böhmer begrüßt ferner von dem Münchener Arzt
Hofrat Dr Schmidt der vom 15 Mai ab als Badearzt in Bad
Reichenhall die weitere Behandlung Steijns übernimmt und
in München während ſeines Anfenthaltes eine Konſultation mit
dem Steijn begleitenden Schweizer Arzt der von München nach
der Schweiz zurückkehrt hatte Mit dem Salzburger Schnell
zuge wurde 2/49 Uhr die Retſe nach Reichenhall fortgeſetzt wo
für den ganzen Sommer die Villa Hünn für den Präſidenten
gemietet iſt Die Lähmung Steijns hat etwas nachgelaſſen der
Patient kann die Hände etwas bewegen die Augen öffnen und
mit Unterſtützung einige Schritte gehen Sein Zuſtand gibt
Hoffnung auf weitere Beſſerung

Die Amtstracht der Profeſſoren Bei dem Heidelberger
Univerſitäts Jubiläum im nächſten Auguſt werden ſich die
ordentlichen Profeſſoren der Ruperto Carola zum erſten Male in
der neuen ihnen vom Großherzog verliehenen Amtstracht zeigen
Bereits jetzt erfährt man die Einzelheiten über die Ausſtattung
der Tracht und die zu Grund gelegte Kleiderordnung Danach
beſteht die moderne akademiſche Uniform aus dem uralten Talar
und Barett Die Grundfarbe der Robe iſt bei allen Fakultäten
ein ernſtes Schwarz Nur Kragen Aermelaufſchläge und Barett
weiſen die Fakultätsfarben als differentium specificum auf Die
Farben ſind für die theologiſche Fakultät das kirchliche Violett
für die juriſtiſche das kriminelle Rot für die mediziniſche das
Grün der Hoffnung die philoſophiſche zieht das u Blau
vor während die naturwiſſenſchaftlich mathematiſche Fakultät
recht bezeichnend das diaboliſche Gelb für den ſchwarzen Unter
gr nd gewählt hat

Das Opfer eines heiteren Mißverſtändniſſes iſt gelegentlich
der Miktenwalder Denkmalsweihe Profeſſor Manzel geworden
Auf dem Feſiplatze war von einem der Redner Manzel der un
eigennützig ſich in den Dienſt der Sache geſtellt hatte als der

begnadete Künſtler geprieſen worden Kopffchüttelnd hatte
ein Bäuerlein das vernommen ein alter Krieger der mit ſeinem
Verein aus dem Nachbardorfe zur Feier gekommen war und er
wandte ſich an ſeinen Nebenmaun ob er nicht wiſſe wat der
Profeſſor utjefreſſen und wie lange er jeſeſſen habe
Der Nebenmann wußte es natürlich nicht Aber auch ſeine
Neugierde war erregt und ſo gab er ſeinem Nachbar die Frage
weiter die ſchließlich die ſtaunenden Reihen der ländlichen
Vereine durchlief So drang das ſeltſame Gerücht auch bis zu
einem der hohen Stadtherren Der machte gar große Augen
dann aber brach er des feierlichen Augenblſcks völlſg vergeſſend
in ein helles Lachen aus Jn der Vorſtellung des Bäuerletns
und ſeiner Kameraden war nämlich aus dem begnadeten
ein begnadigter Künſtler geworden von dem ſie nun 9a4
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ewußt hätten wofür und wie lange er einen unfreiDicigen Nufenthalt im Gefängnis genoſſen habe

ata morgang anf dem Vodenſee Ueber eine am voru Thnhteg deobachtele Fain morgana auf dem Bodenſee
ecchtet der Kapitän des bayeriſchen Dampfers Rupprecht
v endes Es war zwiſchen 8 und 9 Uhr früh kurz nachdem
tag Tourſchiff nach Romanshorn den Lindauer Seehafen ver
leſen atte als ſich dem Auge ſeitabwärts in der Richtung
x en Romanshorn eine wunderbar ſchöne Fata morgana darbot
9 e Luftſpiegelung zeigte die Alpenkette des Oberſees vom

fänderGebirge anfangend bis zum Rheintal Das Pfänder
otel und das Gebhardskirchlein hoben ſich klar und deutlich ab

ſeltener Reinheit und Schärfe zeigten ſich die noch ſchnee
dedeckten Bergſpitzen der Vorarlberger Alpen ebenſo das Berg
maſſiv der Sceſaplang davor der Dreiſchweſternberg Unter
der Fata morgana ſchimmerten dem Beſchauer gegen Weſten
die Höhenzüge weſtlich vom Säntis tgegen in ihrer Wirklich
keit einen packenden Gegenſatz gegen das Luftgebilde darſtellend
Das großartige Naturſchauſpiel konnte über eine halbe Stunde beob
achtet werden Es herrſchte leider an jenem h wenig
Verkehr auf dem Bodenſee weil der vorangehende Regentag
den darauf folgenden klaren reinen Tag nicht erraten ließ
Somit wurde der Vorgang von verhältnismäßig wenigen

Keuten beobachtet d Werbgeſtürzt Am Saleve bei Genf iſt der 38 jährigee äekee Johann Zmutt aus Baſel abgeſtürzt Sein Sohn
fand die Leiche unter einer hohen Felswand

Queckſilberfunde Jm Primörtale bei Bozen wurden große
Zinnober und andere Queckſilberlager entdeckt

Ein radikales Mittel Die Pariſer Barbiergehilfendie ſeit langer Zeit s Uhr Schluß und Sonntag nachmittag
frei verlangen kündigen auf kleinen Zetteln die überall verteilt
werden an daß ſie alle Kunden die um dieſe Zeit in Barbier
geſchäfte kommen ſchinden ſchneiden und ſtechen werden

Ein ruſſiſches Sittenbild Vor einigen Tagen ſo leſen wir
in ruſſiſchen Blättern entſtand im Kirchdorfe Popadjino
Kreis Stariza ein großes Feuer das ſchnell um ſich griff nnd
ſich im Laufe einer Stunde auf das halbe Dorf verbreitete Da
es gerade Feiertag war ſo verſammelten ſich auch aus den be
nachbarten Dörfern große Menſchenmengen Ans Löſchen des
Brandes dachte jedoch niemand und zwar aus folgendem
Grunde Unter anderen Gebäuden war anch die fiskaliſche
Branntweinbude in Brand gerateu Angeſichts des köſtlichen
Naſſes das dort in großen Mengen aufgeſpeichert war trat
alles Uebrige in den Hintergrund Die kaum begonnenen Löſch
arbeiten wurden eingeſtellt Jeder ließ das Haus des Nachbars
oder ſeine eigene Hütte im Stich und eilte zur Brannt
weinbude um in der allgemeinen Verwirrung ſich wenig
ſtens einen Teil des koſtbaren Getränkes anzueignen Mit
kaum glaublicher Geſchwindigkeit verſchwanden Hunderte von
Flaſchen in den Bruſt Seiten und Hoſentaſchen der Retter
und was dort nicht Platz finden konnte wurde im Stiefelſchaft
untergebracht Jm Beſitze dieſer edlen Beute ließ man ruhig
das Dorf brennen zog ſich hinter einen Zaun oder ſonſt an ein
verſtecktes Plätzchen zurück und gab ſich nach den Strapazen
und Aufregungen dem Genuß des mit ſo großen Mühen er
kämpften Göttertrankes hin Die Folgen traten nur zu bald an
den Tag nach kurzer Zeit waren nicht nur die meiſten Männer
ſondern auch viele Frauen und ſogar Kinder ſinnlos betrunken
Bald begann auch noch eine allgemeine Schlägerei der Beute
wegen und während die Flammen praſſelten die Hänſer krachend
zuſammenſtürzten das Vieh in den Ställen aus Todesangſt an
den Stricken zerrte und blökte konnte man an einer Stelle das
Geſchrei der Streitenden an einem anderen Orte den wilden
Geſang der Betrunkenen vernehmen Als das halbe Dorf nieder

z war und das Volk ſich zerſtreut hatte fand man die
ich nahme von zwei Männern die ſich einfach zu Tode

getrunken hatten Ein Glück war es noch daß die Bauern nicht
in den Beſitz der in der Branntweinbude aufgeſpeicherten
Spiritusfäſſer gelangen konnten denn in dieſem Falle wäre die
ahl derjenigen welche das Schickſal der erwähnten beidenänner geteilt hätten groß geweſen Jm ganzen ſind 17 Ge

höfte mit allen Nebengebäuden niedergebrannt

Die Zigzarette die ſich im Sturm die Männerwelt erobert hat
und bei den Damen Alleinherrſcherin iſt ſoll jetzt in ihrem
Siegeslaufe gehemmt werden Man hat ihr in den Vereinigten
Staaten noch entſchiedener in England am nachdrücklichſten in
Kanada den Krieg erklärt Daß die kleine zierliche verführeriſche
Zigarette nicht ganz ungefährlich jedenfalls der Geſundheit
nachteiliger iſt als die männliche Zigarre und gar die friedliche
und patriarchaliſche Pfeife haben Aerzte längſt gepredigt Aber
das hat nichts genützt man griff immer häufiger zur Zigarette
Da auch Knaben und ſelbſt Mädchen im früheſten Kindesalter
ſich ans Zigarettenrauchen gewöhnt haben und da dieſe Leiden
ſchaft von den ſchrecklichſten phyſiſchen und moraliſchen Folgen
begleitet iſt hat ſich in England eine Liga gebildet die gegen
das Zigarettenrauchen junger Leute ankämpft und in kurzem
werden das kanadiſche und das engliſche Parlament mit Zigaretten
geſetzen befaßt werden Jn Kanada will man da das Verbot des
Zigarettenverkaufs an jugendliche Perſonen unter 16 Jahren nichts
genützt hat die Herſtellung und Einfuhr von Zigaretten ganz und
gar verbieten in England will man es vorläufig nur mit einemVerbot des Verkaufens und Ueberlaſſens von Zigaretten an
Jugendliche verſuchen Natürlich findet das Vorhaben viel
Widerſpruch aber nicht weil man den Kindern nicht das Ver
gnügen des Zigarettenrauchens nehmen will ſondern weil man
glaubt daß ſolche Verbote doch nichts nützen werden wenn nicht
Lehrer und Eltern mit gutem Beiſpiel vorangehen und ſelbſt das
Rauchen aufgeben

Aus dem Leſerkreiſe
Mit der Bitte um Veröffentlichung erhalten wir aus unſerem

Leſerkreis folgenden

Aufruf für Kiſchineff
Das Komitee chriſtlicher Damen vom Roten Kreuz zu Kiſchineff

bat ſeinen menſchenfreindlichen Pflichten gehorchend einen Auf
ruf ſür die unglücklich heimgeſuchten 50,000 Jnden erlaſſen in
dem es heißt Sehr viele Unglückliche ſind ihres ganzen Ver
mögens ihrer Unterkunft und Nahrung beraubt worden Eine
raſche und allſeitige Hilfe iſt unerläßlich Helfet gute Men
ſchen jenen Armen die von einer Schar Raufbolde unter dem
Eindruck des feſttäglichen Mutwillens oder zügelloſer Jnſtinkte
des Nationalhaſſes ins Elend geſtürzt wurden Der Hilfsverein

er deutſchen Jnden hat um den dringendſten Bedürfniſſen zu
enügen aus eigenen Mitteln ſogleich 10,000 M dem Komitee
n Kiſchineff zur Verfügung geſtellt aber die Mittel keines
einzelnen Vereins reichen aus um auch nur die ſchlimmſte Not
n der heimgeſuchten Stadt zu lindern An alle edlen Menſchen
ergeht daher die dringende Vitte bei dieſem ſchweren Unglücke
as unſchuldige Menſchen betroffen Gaben zuzuwenden Die
ben werden entgegengenommen von Herrn Bankier M Apeltin Halle Leipzigerſtr 70,71 v

e

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten
W Mai Wolkig mit Sonnenſchein ſtarker Wind Warm
10 M ghts kalt Sturmwarnung für die KüſtenMai Vielſach heiter Tags warm ſtarke Winde

Später wolkig Niederſchläge

17 Mai Start wolkig teils ſonnig Ziemlich kühl
Strichweiſe Regen

18 Mai Wolkig vielfach Regen kühl ſtark windig
Strichweiſe Gewitter

19 Mai Wolkig mit Sonnenſchein
witterneigung

20 Mai Wärmer veränderlich windig Gewitterhaft

Deleorologiſche Station zu Halle

h 13 Mai u a9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Milllmeler 753,1 755 7h ſeines 33 goniFenchlilelt aWind t N i W 1
111/20 R

Maximum der Temperakur am 13 Mai 13 7
Minimum in der Nacht vom 13 Mal zum 14 Mai 5,3 V
Niederſchläge am 14 Mai Uhr morgens 03 mm

Berlin 14 Mai
liner Mediziniſ
nelius und Prof Sommerfeld über ein neues Mittel
zur Heilung der Tuberkuloſe
eine Eukalyptenart

Letzte Telegramme
Köln 14 Mai Unwetter am Rhein haben bedeutende

Verheerungen angerichtet
Strichregen Ge wurden die Feldfrüchte ſtrichweiſe völlig verdorben

Anßig 14 Mai Zur diesjährigen hie igen Jndnuſtrie Anſtellung wird drahtloſe Tee dehpy e wlchn Terlis T
Außig eingerichtet werden

liefert die Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft
erlin

Durch gewaltige Hagelſchloßen

Die Apparate nach dem Syſtem

Neues Mittel gegen Tuberkuloſe
Jn der geſtrigen Sitzung der Ber

en Geſellſchaft berichtelen Dr Da

Es handelt ſich um
die nach einer Entdeckung Robert

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Florabade am 13 Mai abends Schneiders von Eingeborenen Auſtraliens zur Behandlung

17 Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotlerle
Ziehung vom 13 Mai 1903 vormittags

Nur die Gewinne über 232 Mk ſind den belreſſenden Nummern
in Klammern belgefügk

Ohne Gewöhr Na hörug verßoken
122 500 37 426 593 702 12 61 850 1202 377 422 657 823 2240 49 307

68 73 843 69 951 3040 162 67 99 221 82 336 515 835 4062 283 420 21 517
702 875 5163 93 396 451 71 638 3000 93 862 009 6071 160 333 536 692
772 71 82 239 426 861 90 1500 910 8291 93 301 439 609 83 735 905 9112
284 317 24 63 430 5 5 811 98

10033 3897 501 756 65 858 920 56 11028 48 88 148 283 371 403 674 500
763 12188 381 586 673 777 816 915 13032 239 71 90 3140 81 403 35 84 763
864 952 14031 138 43 55 78 202 72 697 732 79 858 903 30 15141 343 3000
448 678 734 16019 175 246 96 483 659 899 17340 42 501 719 1000 870
908 94 18053 123 339 491 734 95 19048 176 1100 520 709 60 83 965

20043 77 92 231 489 589 801 1000 906 2112 51 65 442 659 787 879
22172 88 236 421 69 95 554 1500 613 721 27 881 23193 259 345 466 823
24157 77 552 64 612 875 500 97 967 1500 75 25027 102 6 1000 64 329 51
416 25 67 652 728 500 49 862 940 70 269 5 357 402 27 709 885 975 27148
219 35 500 474 92 572 13100 615 2821 88 136 370 1000 516 98 500 707
1500 35 83 800 902 39 290j9 123 92 345 90 916 88

30146 68 421 0 35 713 19 991 316049 172 77 79 208 11 1000 475 528
693 779 808 951 32015 20 132 99 232 44 445 13000 613 784 822 970 33054
232 383 419 657 86 731 862 916 700 34029 151 440 511 35 9 89 810 905
51 35022 138 4 62 90 221 354 533 54 59 91 609 95 751 901 47 36024 50

146 92 328 60 500 905 I2 37605 152 345 62 500 603 769 74 814
38312 465 719 53 813 26 41 948 39076 168 224 353 500 63 630 753
40189 f500 280 534 46 78 653 826 91 3000 910 66 41063 141 306 20

474 520 612 8 42053 3000 343 497 588 675 839 931 459 43019 103 50
500 90 7 59 560 63 77 611 13 39 90 500 835 42 43 44005 9 242 75 321
500 433 556 641 1000 841 57 932 99 45226 406 721 42 44 948 46352
950 470633 152 525 69 482 515 53 63 81 614 26 704 48274 82 97 414 586
e W 69 744 87 882 49026 44 47 120 79 213 370 474 88 509 614 770

2 7
50155 327 465 559 3000 632 722 51002 217 558 685 705 94 910 13000

14 52035 500 50 231 67 500 375 92 462 560 82 88 6 63 962 533072 334
460 67 738 814 968 54076 497 516 733 58 70 889 970 55140 3000 245 70
404 55 720 51 942 566053 230 355 473 731 500 833 965 57265 465 651
739 580609 273 3000 98 1000 308 454 522 93 773 853 63 948 590 3 144
76 247 313 45 48 58 95 425 545 84 781 831 940 61

609057 128 33 420 500 84 958 6163 129 78 1000 95 240 60 444 3000
89 500 552 62 99 738 973 62035 336 40 419 87 702 63037 98 500 122
293 325 37 44 414 522 73 604 19 760 70 891 64163 61 298 365 645 55 77 93
65002 57 500 78 258 390 450 85 57 859 85 918 53 72 66019 27 70 93
132 2145 49 416 556 734 890 921 67203 37 43 388 571 637 741 801 964 96
68026 73 3000 206 359 88 500 465 86 626 791 874 69025 91 175 85 253
326 427 632 701 19 906 1000

70281 301 28 404 22 509 24 63 93 570 83 845 995 71048 133 218 55
475 551 63 601 81 94 500 7266 67 114 258 500 439 441 699 809 73098
126 282 432 40 552 500 646 87 715 21 33 500 74309 519 52 606 47 67 703
77 850 75163 70 202 14 477 711 859 70 76102 447 500 61 3000 537 73
647 500 841 76 963 77010 185 92 230 478 503 38 82 500 95 608 16 810
7 8100 21 255 58 5000 551 668 730 71 72 879 79038 154 74 233 67 78
425 532 678 858 970

86319 25 38 90 412 70 610 8607 87 927 1000 81106 233 68 388 430 97
97 851 99 8208 101 217 57 262 676 713 861 67 500 i 83079 245 447
529 51 72 500ſ 838 903 84026 179 485 581 711 34 994 85159 218 167 521
621 81 872 905 81 866025 107 13 201 90 300 3 423 735 805 945 87810 33
e 500 23 59 564 767 869 952 500 55 83 89150 328 437

96062 71 134 350 523 48 677 82 775 910 91022 233 72 670 768 500
972 82161 45 301 8 45 493 503 632 71 748 93261 319 488 511 689 859 974
94151 518 410 822 46 95011 52 163 267 77 318 413 535 661 78 72 83 1000
870 900 85 96640 94 397 776 512 901 67 70 97038 103 13 257 81 358 87
4ii 519 22 3060 650 61 98235 402 70 650 66 79 755 86 905 78 1000
95259 955 51 89 97 500 625 909 59 A106375 5 869 101079 372 486 585 94 966 102041 92 153 75 500
99 256 73 500 325 440 647 879 3000 98 905 53 103001 127 341 55 1000
433 500 541 49 627 710 104085 132 95 201 304 61 608 66 785 844 98 968
103642 59 230 471 521 61 683 821 27 920 93 166042 283 387 581 783 964
167167 212 860 67 760 108197 43 205 72 323 57 487 518 691 843 169091
256 71 328 86 92 99 453 553 700 500 872 970

17 Ziehung der 4 Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 13 Mai 1903 nachmitlags

Nur die Gewiſie über 232 Mk ſind den delreſſenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdrug verboten
126 62 98 414 549 672 724 890 1001 111 232 95 459 584 6061

716 843 2163 473 759 802 961 3120 247 3000 83 389 94 441 617
725 35 4086 432 622 57 84 90 731 5113 599 1000 631 45 73 840
So os v 9 a e 5 1 Z 98 574 688 718 8596 25 94 95 37 96 430 022 225 1000 27532 r 500 822O181 223 353 542 71 654 94 830 966 75 11411 599 612 41
1218 227 48 493 615 77 726 845 500 979 13260 79 383 493 80 1500
975 14022 95 99 142 77 500 334 59 84 94 455 622 47 90 765 1
72 r e 772 840 16088 155 457 621 28 31 582 78 131 218 28 31 76 84 85 540 982 300 18136 62 36470 25 eg 2 543 651 915 fooo las 63 a

2 48 92 399 462 501 712 15 26 56 833 39 51 10099 21024 149 93 219 301 500 441 621 36 950 22004 e
462 589 90 606 52 81 830 23369 755 24000 72 75 175 244 361
821 935 25035 154 226 68 336 574 710 23 943 26003 307 500 460
568 623 1000 46 3000 49 808 983 27080 161 393 1000 614 94
759 816 81 87 28021 72 99 613 65 703 38 910 33 29038 67 68 96
124 365 14 15 86 508 60 85 867 70 927 53 74 79 81

80067 337 466 565 660 830 81 994 31119 28 52 240 373 300790 87 424 519 645 761 817 956 32035 5000 59 105 43 251

61 e 3 039 130 280 368 495 599 692 99 300 960 79

183 330 e 22425 36 607 3000 794 880 36044 261 359 654 785 875 902
7096 123 97 388 473 577 82 740 38169 354 478 588 642 1000 61

0 23 500 66 331 501 14 665 704 1000 G 842 45 56
41011 86 295 344 794 836 940 42127 39 r 802 64 z
148 213 54 489 552 74 700 87 935 44027 14 44 51d 833 4

18 48 60 888 9 1000 87 24 118446 3000 82 582 5 934 4406 30 568 40230 72 325 48 50 726
50095 118 72 290 308 448 76 548 610 55 777 96 850 998 1
92 289 500 553 60 682 723 830 928 78 32144 216 26 323

500 78 627 75 93 806 23 914 1000 53320 842 984 54261 314
997 55033 148 90 200 52 409 530 81 603 3000 83 756 87 878
91 98 264 360 581 722 51 929 57010 500 58 206 49 312 46 470

551 720 72 86 850 925 58010 26 155 212 1000 39 303 73 676 837
964 59156 805 929

o

6 1148 63 244 51
46 511 697 809 17 30

18 800 53 6686 788 808 911 8

874 408 6e2 80 918
60014 81 3000 0 339 452 81 e 3000

72 3000 81 94 6 3480 98

89 3000 1
e

s

a
T S S wo

CVCVIIUI

321 78 500 421 589 771

tuberkuloſer Fälle benutzt wird

e ääÜcÜXXNÜNÜT O110106 18 236 498 558 652 97 770 808 68 955 111012 121 60 3000 200
341 500 499 857 932 112285 90 1000 3341 87 477 11327 38 511 44 631
732 65 900 114173 40 1153246 392 914 3000 116107 312 4W 644 751
998 117309 551 862 99 118038 39 1000 40 69 118 216 351 599 7606 823
58 0 899 93 910 66 119035 86 225 303 63 403 519 25 60 51 500

1201814 420 e 573 92 1000 637 842 121635 252 509 81 407 63 98
516 83 685 814 90 122125 238 512 60 625 66 719 80 12308 69 401 34
576 602 7 809 920 86 124017 170 321 84 40 551 94 657 78 858 911 125014
287 3971 503 36 680 784 871 909 32 3090 1260951 237 451 6605 970 127124
500 50 68 245 50 91 678 712 870 1286015 51 101 72 213 92 319 128 538 672
95 753 129157 448 95 582 898 921

130092 93 157 53 652 751 131061 197 500 210 59 21 23 91 612 952
132120 40 451 55 542 e68 742 910 133083 100 19 1009 5 74 89 318 437
74 506 68 784 522 24 994 99 134229 417 517 18 3000 45 62 500 87 821
22 903 20 26 5900 135216 400 41 777 98 846 962 136255 91 575 99
637 727 889 13 7000 204 13000 30 48 450 552 748 69 1363061 167 205 319
583 715 45 817 509 80 139016 3000 24 138 225 335 45 59 766 989 93

140052 226 319 465 569 630 73 818 79 80 959 5009 14101 19 398
524 25 715 851 905 39 44 142110 623 89 940 14311 28 624 1000 790
98 880 98 144023 49 564 653 811 9 29 145252 324 51 0 469 72 628 779
146160 226 465 147372 501 73 75 81 878 148018 49 132 5 574 452 58
1500 652 720 72 859 990 149037 257 350 411 590 703 49 8

150236 480 502 45 681 904 15110 335 57 614 922 30 152353 77 92
573 822 500 25 153092 111 394 692 953 79 1000 15 4110 502 54 744 821 34
41 700 995 155241 330 50 400 625 92 747 833 71 901 95 159011 379 564
72 7175 a a 74 r 5 719 z 92 15801 105 273449 57 500 985 718 62 817 58 1660160010 1660 43 500 74 119 2014 516 3 632 732 15000 16132
52 260 522 30 46 646 724 38 873 162019 105 22 350 429 39 500 11
163086 151 445 47 701 25 70 829 1000 16407 140 414 679 721 880 99
165129 289 353 89 401 501 23 880 964 166028 615 44 726 64 951 167155
92 233 350 459 551 770 910 48 77 168055 192 246 760 334 1000 79 822
3000 31 917 16904 114 334 455 526 684 754 835 52

170008 301 91 425 50 698 942 500 74 86 95 171010 258 305 72 403
21 791 855 958 172183 213 338 39 96 485 508 3000 17 806 500 910
173053 233 45 30 542 759 65 72 97 824 500 921 174175 90 246
175030 45 355 90 557 59 766039 500 234 410 500 18 29 30 0 39 685
870 959 177004 64 85 154 316 28 91 517 631 801 178124 2260 355 573 864
1 79400 618 80 893 906

180295 329 456 86 1000 574 500 97 741 84 802 086 181020 75 1500
132 70 225 399 553 74 78 755 63 so 939 18265 6 707 500 98 890 906 16
183140 272 346 502 642 60 1060 79 500 972 18407 101 468 50 600
707 20 3000 48 3000 56 185071 248 314 457 500 507 59 60 78 606 427
23 41 63 85 629 977 186237 77 319 31 545 673 728 68 500 842 989 187414
43 720 49 851 u r 32 626 728 827 903 1890809
126 38 77 209 26 78 319 48 40 705 822 96 S190086 93 112 53 598 702 191151 96 303 438 60 671 750 93 878 988 99
192077 223 61 585 647 193192 223 500 342 469 96 70 816 18 57 79 11000
522 194660 78 90 230 56 3600 511 500 51 96 615 48 935 195035 87 3
8 68 79 438 74 741 49 862 72 196036 47 120 44 795 34 405 44 522 679 824
26 197150 3606 000 408 54 505 9 61 96 621 988 196 01 116 3000 57 256
61 475 444 553 73 1966023 30 79 1000 269 80 352 82 437 5 5 109 741 83 833

3 71
200071 82 121 202 349 481 543 676 201051 I 225 1600 31 714

500 826 202020 394 446 50 203 09 84 146 325 458 615 817 25 63 72 908
21 2041 23 79 319 55 71 479 528 720 826 39 97 910 205229 66 532 47 626
76 706 12 871 82 900 63 206149 304 25 500 408 52 916 61 207200 302
3 80 510 55 500 59 790 13000 97 208002 19 34 53 349 5 89 500 773 98
900 84 209985 87 500 111 340 459 746 82 968 n

216045 50 62 1500 259 76 99 504 644 731 04 21103 78 153 64 224
59 324 1000 414 618 500 881 921 64 85 94 2120 2 102 218 2 483 536 637
717 63 806 84 966 890 213009 61 500 404 669 787 969 98 214013 314 98
130 244 52 93 328 33 798 873 977 215015 52 58 113 45 235 303 56 619 844
216002 105 45 209 324 491 99 1000 661 919 217384 525 07 21 83 97 763
A 3000 949 J 47 9 e e e 1000 57 1000 96 953

131 65 304 73 405 3 70 86 952 500 9220102 77 91 321 1000 480 500 513 736 819 221023 188 237 500
223006 161222002 74 76 105 59 723 874 990

Jm Gewinurade verptchen 1 Gewinn zu 500000 Mk 1 zu 150000 Mk

58 126085 166 71 252 59 411 806 94 957

442 224024 121 222 419 39 586 718 45 500 93 859 97 918 85

1 zu 75 000 Mk 1 u 30000 Mk 3 zu 15000 Mk5 650 t 2410 600 Mk 9 zu 5000 Mk 201 zu 8000 Mk 250 zu 1000 Mk 457 zu 500

110017 20 44 253 308 500 84 531 714 849 111939 109 296
319 39 501 681 750 883 942 77 95 1120 9 85 175 402 500 730
113049 81 438 508 788 908 114122 237 783 942 55 67 99 115008
183 293 311 428 614 831 926 500 50 116108 72 11000 240 315
489 535 679 738 3000 56 84 868 3000 984 117097 277 495 550
717 1000 864 9657 118169 519 732 882 905 119010 74 102 43 509
58 92 1000 721 88 917 91

120022 48 58 416 48 510 625 500 733 500 823 72 937
121096 112 50 64 288 452 78 654 122144 359 416 503 16 39 72 7 6M 123046 92 258 97 301 50 66 538 de W2 och
124107 266 448 22 630 955 53 79 935 125010 10 t i 2512718 458 5i6 17 672
128000 173 378 513 664 718 839 938 129006 172 97 259 437 502

130085 369 500 28 715 88 882 948 67 131013 225 353 78 429
545 609 752 867 921 3000 132225 367 433 538 57 87 764 93 953
133116 87 366 412 512 3000 67 760 807 13 75 134014 500 89
150 216 26 38 731 940 74 135100 207 91 442 649 7097 136002
84 174 212 482 537 66 69 995 137128 34 354 553 84 754 188005
16 97 104 36 224 492 509 675 710 26 76 802 936 1000 138137
564 711 79 80 828 81 1000

140094 216 312 473 531 32 629 902 141120 29 960 350 587 620
43 93 757 67 880 3000 142058 81 117 10 000 61 392
525 500 607,8 72 878 901 143035 177 254 409 554 39 3000 7
839 93 970 144284 304 501 727 35 71 915 17 54 145031 96 1

344 72 770 806 975 146006 100 332 536 833 913 38
44 131 257 303 82 477 525 673 816 973 148043 131 200 3500

504 669 149147 202 64 89 370 564
150079 317 76 417 578 929 500 35 500 759 914 151144 244 80
42 781 872 966 86 152026 470 60 740 73 893 995 1000 ist

1500 97 330 2 718 806 35 49 75 82 929 32 1540272400 11 943 155151
04 21 621 745 37 864 3000 949 156021 146 222 45 4 528 47

67 207 31 303 30 50 61 482 512 32 821 158010 14 65M 710 842 932 90 159901 80 1 2 91 1000 276 307 415

7
74

16000 Je 161106 233 1500 72 3000 75 87 321 470 96 8
70 958 e 42 371 501 853 510 163052 125 61 72 301
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Handel Gewerbe und Verkehr
Der Vorein deutrcher Eisengiessereien beschlose

die Preise für Baugues Maschinenguss und Gues
für die chemische Industrie um 1 N fär 100 kg zu
orhöben

Zablangseinetellangen Die grosso Möbelfirma Ferd
Vogits Co in Berlin ist in Konkurs erklärt nachdem sie schon
vor einigen Jabren mit einem Miflionenbetrage in Zablungssehwierig
keiten geraten aber im Stillen von Geschäftsfreunden wieder arrangiert
worden War

Buenos Aires 12 Mai Goldaglo 127 27
Rio de Janeiro 12 Mai Weehsei aut London 12

Zahlungs instellungen
er 7

r Amts 3 zNamen Wohnort gorioht S e s z e
Robert Giegler Kaut Borndurg zerndurx 5 27 5 6 6
W Fuhrlänäer jun Ktm Dortmund Dortwund b 7 6 18 7
Curl Wilhelm Christoph Wendiseh

Gastwirt Nachlass cunersdorf öban 5 30 25 5 15 5
Heivrich Dahlem Kfm Staudernb Meisenheim 5 206 8 10 7
Chl Th Ochmigen Lindw Aloblis Meissen 56 16 6 129 5 30 6
Wilhelm Lueke Kfm Kathenow Rathenow 6 15 6 5 25 6
K R Merkel Materialwh Schwarzen Sehwarzen 5 30 5 6 36
Pa Weck Schimmel berg bergbusch Inhaber Ehoel

Fabrikant R Weck Gräkrath Solingen 4,5 6 6 26 6
Preise von Kali Kuxon

festgestellt von Samuel Zielentiger Berlin and Essen 13 Aai

Gold Brief Geld BriefBoienrode 50090 5550 Hohenfels 7125Bornhardehall 00 Uohenrollern 5250 53090Burbaen S625 8875 Juetus l 67001 s 0Carlsftund 5680 59725 Kaiterods 5209Friedrichshall 1359 1420 Neustassfurt I13,609Glückaut Sonderah 19,650 109,76 Jonnenberg Aktien 695 935Hedwigsburg 7450 7500 Salzdetfurtſ Kaliw A 2605
Heoreynia 20,2301 Wilhelmshall 9830l 9959

Kehblenknxe fest höher u a Eiberg Ludwig und Friedr d Grosse
Von Kaliwerten Salzgitter und Alexandersball weiter anziehend Von
Erzkuxen Friedrichssegen gefragt

Wanrone an Prodnlktienberltokat e
Halle 13 Mai Bericht über Stroh Heu ete mlt

geteilt von Otto Westphal Preies für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhbren frei Hof hier Die

artienpreise sind fett die Fuhrenprelse sind in Klammern gesöetzt
Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 2,00 2,25
Maschinensetroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,40
Weizenstroh 1,30 au Streuzwecken 1,40 I 1,60 DML
Breitdrusch 1,70 M Wlesenheu hiesiges oder Thüringer
beste Sorten 3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 3,00 BI
bel Partien und in Fuhren KLleeheu erster Schnitt beste
Sorten 3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 3,00 M
bei Partien und in Fuhren Torfstreu in 200 Centner
Ladungen frei Bahn hier 1,30 AM in einzelnen Ballon vom Lager
hier 1,70 M Häcksel gesund und trocken bel Partion
frei Bahn hler 1,75 2,00 DI im einzelnen vom I,agor hier
2,30 2 50 M

Getreide Mühlenu FBrzengnlase u s W
New Vorbk 13 Mai Telegr Roter Winter weizen

loco 83 vorige Notierung 82 Alai 835 83 Juli 778
7710 September 74 745 Derember 76 Mais Mai 54
53 Juli 52 52 September 507 507/3 Mehl 3,05 38,10

3,05 3 10 Getreidefracht I
Ohleago 13 Mai Telegr Weizon Dai 78 78Juli 72 72/4 Mais Juli 45 46
Berlin 18 Mai Früh mar Weizen NMärker 151 163

ab Bahu Behaupiet Ken Mürker 131 132 ab Bahn Behauptet
re ELeichte inländfische Futtergerste 124,00 132 02 do

schwere 133 140 klamm mit Geruch 126 132 alles frei Wagen u ab
Bahn do russ 122 125 frei Wagen Hafer märk meckl pomm
poson schles fein 154,09 166 00 do markisch meckenbl pomm,
posen schles mittel 142,00 153 do märkisch mecklenb
omm schles gering 134,09 139,00 mi Gerneh 128 138 alles frei
Vagen und ab Bahn do russischer 128,00 134,00 frei Wagen Mais

Amerikanischer mixed 127,60 do abfallender 113 122 frei Wagen
Erbaen in Futterware mittel und russische 1463 148 do eine
149 166 alles frei Wagen Weizenmebl Fr 00 29,50 22,00
Roggenmehl Nr O u 1 17,29 19,00 Weizenkleie grobe
9,30 9,70 do feine 9,20 9,70 Roggenkleie 9,40 80

r Uamburg 13 Mai Weizen fest holstetniacher u mecklen
burgischer 153 162 Hard Winter No 2 Mai Ablad 139,00 Hoxgxgen
fest südrnesischer ruhig 2 Pud 23/25 Mar Abl 102 105 mecklenburg
u ho steinischer 1339 140 Mais leblos 118,00 1209,00 do runder
per Mai Juni 82,59 Hlaſer ruhig Gorsts fest

Amnmsterdam 13 Ifai Weizen auf Termine goesehäſtslos
Roggen auf Termins geschäftslos Mai OktMai NovLondon 13 Bai Anfang Fremde Zufuhren für zwei Tage

Weizen 20,505 Gerste 3070 Lalſer 32,050 Orts
Fremder Weizen ruhig bei kleinem Geschäft englicher fest

Amerikanischer und Donauer Mais stetig Amerikaniches Aſohl fest
epglizches stetig Gerste ruhig Hafer stetig

Oeolzanatoen Osle Fett waren
New Vork 13 Mai Telegr Schmalz Western steam 9,85

9,30 do Rohe und Brothers 9,55 9,50
Chicago 13 Mai Ielegr Schmalz Mai 8,85 8,82

Juli 8,92 8,92
Bremon 13 Blai Schmalz stetig Loco Tubs und Firbkins

4632 Pg in Doppeleimern 474 Plg schwimmend März Iieter Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speok etetig Short loco Pfg

Lanmuur z 13 Aai HKühöl unverzolſt fest 1ooo 50 ,00
Paris 18 Mai Schlussheriehi Rüböl schwach Mai 52,62

Juni 22,50 Mai Aug 54,00 Sept Der 55 25
Aniwerpenu 33 Afai Schmalz per Mai 128,00

Petroleum
t mhourg 13 AMai Petroleum zehr fest Staudara vwhite loco

Z r
Autwoerpen 13 Mai BSehluaaberloht Raftiniertes Type weiss

loco 21,09 en u Hr per Hai 21,99 Br per Juni 21,25 Br por Juli
21,50 Br Fest

New Vork 13 Mai Teolegr Petroleum Standard white In
New Vork 8,65 do in Philadelphia 8,59 do Refined 10,59 in Caren
do Creodit Balauces Cat Oil ity 1,53

Spiritnus
Nordhausen 23 Mai Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fess ah Brennerei 64,90 66,90 AM desgl 40 Vol 58,00 62,c0 M
IIanmburg 12 Mai Spiritus ruhig Mai 15 Br 1434 Alai Juni

15 Br 1424 Juni Juli 15 Hr 1454 Juli August 15 r 142/4 G
Pa ri 13 Mlai 3piriius ruhig Mai 47,00 Juni 47,25 Mai

August 47,60 Sept Dez 40,50
ZucKoer

Parie 15 Mai Rohzucker ruhig 859 neus Kondit 2112 à 22
Weizer Zuoker träge Nr 3 für 100 kg per Mai 252/8 porJuni 252 per Juli August 25 /8 per Okt Jan 27

London 13 Mai 960 Jarazucker loco 92/6 bez Räbeuroh
zucker loko 8 eh 4 d Rubig

Kaffos
Hambaurg 13 Mai Kalkee ruhig Vmeatz 2000 Sack
Hamburg 13 Mal abend 6 Vhr Kalkeoe q00d average Bantor

e 26,50 Gd Sept 26,46 Gd Deoz 27,26 Gd Müärs 28,90 Gd
ubig
Ameterdam 13 Mal Java Kakkee good ordinary 25,75
Havyre 13 Mal Sohlussberlcht Bericht der Hamburger Firma

Peimenn Ziegler a Co Kaffee good average Santos per Mal 31,50
Fuli 31,75 Sept 22,25 Dez 82,00 März 33,75 Behauptet

Motallo
Glaegow 13 Mal Vor 11 Unr b Mla, Rohe len Ulredoumbers arranit träge 51 sh 6 d p Kasse 51 b 9 d p lauk Monat

dheete 75 Pfd Sterl e
8iralis 134 Pd Sterl W e 3 Mon 133 Pld Sterl 15 e engl
136 Ptau Sterl e d Blet etelig epan 12 Pld Storl
englizohes 12 Pfd Sterl 50 d Alnk malt gawvähulloh Marken
21 Pta Btori 190 besondere Marken 21 Pfd Sieri 15 s dFIIIIIIGBBIIIIIIIIIII al Tonve jjVFiehmärköe

Berlin 13 Mal Städtisoher sehlaohtvſehmwarxt Zum
Verkaufe standen 879 Rinder 2227 Kälber 1514 Sehate 12,699
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewient
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochze m volle
feischig ausgemästet höcheten Schlachtwerta höchatans 7 Jahre alt

2 junge leischige nicht ausgemäsitete und ältere auxgemästete
mässig genährte junge und gut genährte ältere ge

ring genährte jeden Alters Bullen 1 volltleisohige höchsten
Schlachtwerta 2 mesig genährte füngere und gut genährte
ältere 9 gering genührte 59 53 Färsen und Kühe

golo ele 5 P l Sterl 5 s elektrolytisches 65 Pfd Sterl 152 strong Seharen fand etwa die IIälfte des Anftriebes Absaats
d Zinn etetig Tageeuments 1000 verliet rubig und wird Kaum ganz geräumt

Dor Soh weinewarit

Wasserstknde bedentet über unter Nuln
Saale und Vnstrutr uv o/ JRJ mz cE w Wueartern Bräokonpegel ſI9 Mai 990 II n ne

Woeiszonkelz Oberpegei 58 2,66 21
do Untoerpexoel 9,86 80 6 dTrofhea IIs 42,40 14 2,3s 1 lAlslobeon Oberpegel 12 62 13 2,58do Unterpegel e 432 e 2,23 17 SBerub n 2,24 l eo l 21Kalbe Oberpegel 1,88 4 4do Unterpegel 5 184 1,74 10Moldaun, Teer VBger Elbe

3 voll leischige aurgemästete Fiürren höchsten Sehlaohtwerts
2 vollfleischige eusgemästete Kühe höchsten Schlachtwerta höohstens 7

n 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ant
wickelte jüngere 9 mäszsig genährte Färzen und Kühbe 53 55
5 gering genährte Färsen und Küſie 48 52 Kälber 1 feinste
AMastkälber Vollmilehmast und beste Saugkälber 82 84 2 miitlere
Mastkülber und gute Snugkälber 68 72 3 geringe Saugkälber 56 62
4 ältere gering genührte Kälber Fresser M Schate 1 Hast
Lämmer und jüngere Alnsthammel 66 62 M 2 ältere AMAasthammel
59 64 A 3 müäseig genährte Hammel und Sehale u
53 58 A 4 Holsteiner Niederungssehafe auch pro 190 Pfunc
Lebendgewicht A Sehweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug vollſleisehige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen hächsetens 1 Jahr alt 48
fleisehige Schweine 45 47 M gering entwickelte 42 44 M Sauen
43 44 M

Verlauf und Tendenz Vom Kinderauftrieb blieben etwa
60 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich glatt Bei den

Jahre alt

Mai Fall WVaehs Mai Farſ Was
h

Budweis I2 4 0,14 4 forgau l3 s 1Pra g 0,49 17 WVittenberz 2,48 13Jungbunzlau e 49,46 12 PRoszlau 2,03 iLaun 16 13 1 PBarby 2,44 JPardubitz 9,52 43 Magdeburg t 105Brandeis 1, 5 3 angermünde l 4285Meolnik 4 0,62 2 WMWiitenberge 2,08 19
Ieitmeritz 0C,46 16 Dömitz Peg 12 41,32 2Aussig 13 4 2,86 11 Uauenburg I5 13e 4Dresden 053 6

Aussig Von den oberen Plätzen werden 74 em Fall gemoldet
Fracht nach Magdeburg ohne Abmachung Sehbiffer fordern 180 Pig

Sohleppsohifffahr
Aken 13 Mal Eilkahn Nr

hler eingetroffen

t auf der Elve
136 Strm Brusoh o ist heute

Olaegow 13 Mai Seohluss Kaheiee n Mre numhbers
warrants 51 ah 10 d lauf Monat Middelsborough 46 sh 42 d

Londou 13 Mai Ghill kupker 634 Latrl 3 Mon 63 Latrl
ondon 12 Aal 5 Unr gaecum Kapker gtelig Tagesumaais1000 62 Pto Sierl 52 4, 8 Monate 63 PId Siorl 20 6 Maklor
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La Veloce Ital D XVI u XVII 4 1101,50620 do do 59/0 V A 98 508 Bucscehtiehr I886 sttr 101 660Ludw IAwe Co 10 m XViIII unk 25 4 103,000 3 D W M Sonderm 4 do o heoMälzerei Wrede 4 XIX 32 96,30026 Stier Vorz A 72,40ß 6 do Emw 18608/71/72 12Magdeburger Baubank 5 u XX unk 10 3/2 96,600 18 Geraer Jutesp u W 260,000 8 Dux Bodenbach 84 00
Magdeb Strassenbahn 5 7öb D G K B IV rz 110 32 5 SGerwania Schwalbe 1 do Ew 1871 u
Maschin Breuer 78,60 b do do V rz 100 52 64 Gersd Stkb V St A 489,006ß 56 do do 1674112Neue Boden G 10 do VI unkb 1900 88 d do Pr A I 675,000 4u/3 Oraz Köfiaoher z 45Nenroder Kunstanstalt 7 do VII uvkb b 1903 4 I 84 do do do II 790 000 6 do Em v 1871 u 72Nienburg E V A abg do VIII 8 b 1905uk b 3 J O Hallesche Str B 72205 4 Kasehau Oderberg 100
Nordd Eswerke 1 66,0020 do IX v IXa bis 9 uk Kette Elbsch G Akt 72,006 4 Prag Dux GoldNordd Wollkämmerel 10 146 906 Deuts Hp B Pfd VII 4 100 60616 8 Körbisd Zuckerfb I122,600 5 0 Gold TOmnivus Gesellschaft 10 do 7 g Ia oonv 1101 450 5 U Leipr Baubank 10b,260 5 Prag Turnau
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